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ALICIA LEAL – SYMBOLE, MYSTERIEN UND LEBEN 

1 Jahr ArteMorfosis – Galerie für kubanische Kunst 

 
Im Frühjahr 2016 ist eine weitere arrivierte kubanische Künstlerin zu Gast in der Galerie 
ArteMorfosis. Mit der unbeschwerten, typisch karibischen Farbintensität oszillieren die 
Werke von Alicia Leal (*1957) zwischen Traum und Realität. Ihre spannenden narrativen 
Gemälde lehnen sich an die Volkskunst Kubas an. Gegenstand der visuell surrealen 
Werke sind Fabeln, Geheimnisvolles, Visionen, Mythen und das Leben selbst. 
 
Zur Saisoneröffnung präsentiert ArteMorfosis wie im Jahr zuvor mit Alicia Leal eine weitere 

bekannte Künstlerin Kubas. In der Ausstellung sind rund dreissig Gemälde zu sehen. 

Schwerpunkt der Auswahl bilden aktuelle Werke, ergänzt mit ein paar Rückblicken auf die 

letzten zehn Jahre. Viele ihrer erzählerischen und farbenfrohen Gemälde thematisieren mit 

einer surrealen Bildsprache die Frage nach dem Frausein in einer von Männern dominierten 

Welt. Bezugnehmend auf die im karibischen Inselstaat allgegenwärtige Virgen del Cobre, die 

Skulptur einer Schutzmantelmadonna in der Wallfahrtskirche El Cobre mit gelbem starrem 

Umhang in Dreiecksform, kommt besonders die Frau als Schutz oder Haus aller zum Ausdruck. 

Wiederholt thematisiert die Künstlerin zudem das Zusammenleben und gegenseitige 

Sorgetragen von Mensch und Natur. 

In ihren Gemälden verzichtet Alicia Leal durchgehend auf jegliche Perspektivdarstellung. Sie 

staffiert die Bildfläche in verschiedenen Ebenen aus. Dementsprechend sind keine 

Schattenwürfe zu erkennen. Ihre Bildsprache ist eindeutig der naiven Ästhetik verpflichtet und 

ihre bildlichen Darstellungen folgen indes nicht den akademischen Richtlinien. Zudem vermischt 

sie in ihren surrealen Werken Traum und Realität. Um eine „naive“ Bildsprache entwickeln zu 

können, musste sich die Abgängerin der San Alejandro School of Fine Arts (die älteste 

Kunstschule Kubas) im Prinzip das erlernte Akademische wieder „verlernen“. Nur so kann sie 

frei und unbekümmert fantasievolle Darstellungen komponieren wie eine Autodidaktin. Einer 

Seismographin gleich widerspiegelt Alicia Leal die Gesellschaft, in der sie lebt: Das Leben in all 

seinen Facetten mittels Fabeln, Symbolen und geheimnisvollen Mythen. 
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Wir freuen uns, Sie in der Galerie zu begrüssen 
 

Vernissage : Donnerstag, den 12. Mai, 2016, 18.00 Uhr  
Ausstellungsdauer : 13. Mai – 17. Juni 2016  
Öffnungszeiten : Mittwoch – Samstag 11.00 – 18.00 Uhr  

 

Ausstellungskataloge 
Mit dem Ziel der breiten Vermittlung publiziert die Galerie ArteMorfosis zu jeder 
Einzelausstellung jeweils einen Katalog mit Abbildungen der Exponate und 
Textbeiträgen aus Kubanischer und Schweizer Sicht. Die Autorinnen der Publikation 
von Alicia Leal sind Virginia Alberdi und Dolores Denaro 

Kontakt 
Für Auskünfte stehen Ihnen Alicia Leal (vom 8. bis 16. Mai 2016) und Johann Burkhard 
unter +41 79 403 06 94 oder info@artemorfosis.com gerne zur Verfügung 

Infos: online unter http://www.artemorfosis.com/press-info/  

1 Jahr ArteMorfosis – Kubanische Kunst in Zürich 

ArteMorfosis hat sich zum Ziel gesetzt, das Schaffen von zeitgenössischen 
kubanischen Künstlern einer interessierten Öffentlichkeit zugänglich zu machen und 
fokussiert auf jene Kunstschaffenden, deren Werk in Kuba anerkannt ist, die 
internationale Erfolge vorweisen und die es im deutschsprachigen Europa noch zu 
entdecken gilt.  

Mit der Ausstellung von Alicia Leal feiert die Galerie nun ihr einjähriges Jubiläum und 
erscheint erstmals in seinem neuen Erscheinungsbild. 

Die Galerie ist ein Stück Kuba in Zürich. Sie strahlt kubanische Wärme aus und versetzt 
die Besucher in die Unbekümmertheit, Lebensfreude und den Improvisationsreichtum 
Kubas: Starker Kaffee, ein Schluck Rum, Musik und vielleicht mal zu viele Bilder an den 
Wänden gestalten ein Ambiente, wie man es in privaten kubanischen Galerien antrifft. 
Durch das Zelebrieren kubanischer Eigenheiten beschreitet die Galerie immer wieder 
eigene Wege: ArteMorfosis ist selbstbewusst anders und richtet sich an Besucher, die 
das auch sind. 

ArteMorfosis ist Teil der in Zürich ansässigen cubisima.com AG. Demselben Unternehmen 
gehört www.cubisima.com, eine der meistgenutzten Internetseiten in Kuba.  
 


